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3) Von dreier liande freyen.
4) Wie man des vogtes dinch 1 suchen schol.

5) Wie got herein Moysi gab sechs hvndert gerichte vnd
fvmf'ev dir an disem buch stant., 2

6) Von siben herschilten vnd wer ir wirdich sei. 3
7) Von der sippe zal.
8) Wer rechte erben schol. 1
9) Von prüder 5 chinde erbe.

10) Wie prüder chinde alle ainen tail nement. B
11) Waz ein müter mit ir chinden erbet. 7
12) Wie erben für den toten geltent.
13) Von purgeln die nicht ze gelten habent. 8
14) Wie die erben nicht geltent.
15) Wie der man giltet nach weibes töde.
16) Von gälte di man erzeuget.
17) Swer gelten sol vnd im sein wip stirbet.
18) Wer ze rechte gezeug rouge sein.
19) Wer nicht gezivge muge sein.
20) Von erbegut vntz an die sibenden sippe.
21) Wie ein chint vater vnd müter 9 erbe verwurchet.
22) Von purgen recht den sechter ze meiden. 10
23) Von der Swaben rechte.
24) Waz ein ieslich man ze morgengab geit. 11
25) Wie ein vrowe ir morgengab pehabt. 12
26) Wie ein vrowe ir leipgedinge pehabt. 13
27) Wie ein man gut freunten stseten schol. 14
28) Von vrowen haimstiwer.
29) Von schidvnge chon leute. 15

1 III gediug. 2 III Von den gepotten.
 3 III Von den siben herschilten. 4 III Wer ze recht erbt.

5 III geschwistergeitten. G III Wie tochter binden nicht erbs wirt.

7 III Was die müter mit jren kinden erbt, vnd auch die pfaffen.
8 III Von piirgsehafft der menig. 9 III [Wie weu ain kind seins vater.]

10 III Von der vest, vnd der purg recht.

11 III Wie starcke recht morgenngab hat.

12 III Der morgenngab verkauffen wil. 13 III [Von leippgeding.j
14 III Wie man frewndten gilt bestättigt.
15 III [Von sehaidung manns vnd weibs.]


